
Hofl aden: 
Öffnungszeiten: jeden Freitag 10.00-18.00 Uhr, 
außerhalb der Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung

Märkte in Berlin: 
verschiedene Bio-Supermärkte in Berlin

Gastronomie: 
Restaurant Margaux, Brandenburger Hof 
und Private Catering Berlin

Führung: 
Führung auf dem Betrieb und Geländewagen-
safari zu den Tieren auf den weitläufi gen Weiden 
auf Anfrage

Hoffest: 
2. Wochenende im Juni (14. und 15.6.2008) 
im Rahmen der „Brandenburger Landpartie“

Bahnanschluss: 
Bahnhof Falkenberg/Elster (20 min Fußweg)

Radwege:
Schwarze–Elster-Radweg
www.radeln-in-brandenburg.de

Naturerlebnis:  
Kahnfahrten und Kanutouren im „Kleinen 
Spreewald“ 
www.elbe-elster-tours.de
Niederlausitzer Heidelandschaft, 
www.naturpark-nlh.de
Naturschutzzentrum Kleinrössen, 
www.kleinroessen.de

Ökohof Gotsgarten
Ökohof Gotsgarten
Beate Bechler
Hauptstraße 26 
OT Schmerkendorf
04895 Falkenberg/Elster
Fon: 035365  2671 oder 035365  396 50
Fax: 035365  364 98
E-Mail: oekohof.gotsgarten@t-online.de
www.gotsgarten.de

Ganz im Süden Brandenburgs liegt der Ökohof 
Gotsgarten. Seit 1991 sind auf den malerischen 
Weiden inmitten von Kiefernwäldern die an-
spruchslosen und gutmütigen Rinder der 
schottischen Rasse Highland mit ihren lang 
geschwungenen Hörnern heimisch. Sie grasen 
das ganze Jahr draußen und tragen durch die 
extensive Beweidung zum Erhalt der Kulturland-
schaft bei. 

Auf den Äckern des Hofes wachsen alte 
Getreidesorten, z. B. Champagnerroggen. 
Luzernegras und Kleegras erhalten die Boden-
fruchtbarkeit und sind als Heu und Gras-Silage 
ein gutes Winterfutter.

Im Hofl aden von Gotsgarten kommen Fleisch-
Gourmets auf ihre Kosten. Frischfl eisch aller 
Teilstücke, aber auch Wurst, Schinken und 
Highland-Kraftfl eisch im eigenen Saft werden 
angeboten. Doch nicht nur die dortige Kund-
schaft, sondern auch Spitzengastronomen in 
Berlin wissen das fein marmorierte Fleisch der 
Highland-Rinder zu schätzen. 

Artgerechte Haltung von Tieren, die Verarbeitung 
und der Konsum von hochwertigem Fleisch 
gehören zusammen. Das ist die gute Botschaft 
aus dem „guten Garten“ Gotsgarten.
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